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munenReneſte Ereigniſſe
Boſtunion zwiſchen Deutſchland und den Niederlanden

Her Präſident der Republik Mexiko wird auf einer Europareiſe nach
Heutſchland kommen und Kaiſer Wilhelm einen Beſuch abſtatten

ProvinzialSteuerdirektor Löhning weiſt die offiziöſe Erklärung über
ſeine Penſionierung als unwahr zurück

Chauviniſtiſche Kundgebungen bei der franzöſiſchen Gedenkfeier auf
dem Schlachtfelde von Mars latour

General Botha wurde in Brüſſel mit ſtürmiſchen Kundgebungen
empfangen

Her bulgariſche Geſchäftsträger verlangte von der Pforte die Frei
laſſung inhaftierter Bulgaren

Hochſchulbildung der Volksſchullehrer

Halle 22 Auguſt
In verſchiedenen Berufskreiſen zu denen der Zutritt nur durch Ab

gung der vorgeſchriebenen ſtaatlichen Prüfungen erlangt werden kann

das Beſtreben zu bemerken das ſoziale Anſehen des eigenen Standes
nöglichſt hoch zu halten und gar darauf hinzuwirken daß der junge
Nchwuchs eine womöglich noch höhere Fachbildung mitbringe als die
älteren Herren beſitzen Dies hängt mit den in Deutſchland verbreiteten
Aſchauungen zuſammen daß der zurückgelegte Bildungsgang für die
zſellſchaftliche Bewerthung des Jndividuums bezw des Standes ent
ſheidet oder wenigſtens mitentſcheidet

So iſt es denn auch nicht weiter auffällig daß in Volksſchullehrer
kreiſen der Wunſch nach Erweiterung der Bildung durch den Beſuch von
Univerſitätsvorleſungen verbreitet iſt und hier und da auch Ent
gegenkommen erfahren hat Der Laie ſteht ja dieſem Streben nach Hoch
ulbildung mit einem gewiſſen Mißtrauen gegenüber Er ſagt ſich daß
im Hintergrunde noch ein anderes Streben ſteht nämlich nach mehr
Gehalt und das müſſen ſchließlich doch die Steuerzahler aufbringen
Daher wirft der Laie auch die Frage auf ob man denn alle möglichen
hohen Dinge ſtudiert haben müſſe um ſo einfache wenigſtens ſcheinbar
ſo einfache Dinge wie Leſen Rechnen Schreiben zu lehren

Gerade der Unterricht in den Elementarfächern iſt aber nicht ſo leicht
wie es ſcheint und ein anderes iſt es wie das anno dazumal und ein
anderes wie es heute mit pädagogiſcher Kunſt von unſeren ſeminariſtiſch
gebildeten Volksſchullehrern beſorgt wird und noch ein anderes wieder
wenn es von Volksſchullehrern mit Hochſchulbildung in die Hand ge
nommen wird Was im gewerblichen und indurtriellen Leben die Maſchine

das iſt in der Erziehung die gute Methode Maſchinen werden
von tüchtigen Mechanikern Methoden von tüchtigen Pädagogen erfunden
Je kenntnißreicher der Mechaniker um ſo trefflicher wird ſeine Maſchine

höher vorgebildet der Pädagoge um ſo praktiſcher wird ſeine Methode

Unſere Kinder haben ben Vortheil davon ſie werden ſchneller fertig und
ebenſo profitiert in letzter Linie unſere ganze Volkswirthſchaft Die vor

W h Wer iſt der Schuldige
Kriminal Roman von E Eiben

1 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Der Kronprinz erhob ſich und ging auf und ab Un

ſägliches Herzensglück ſchimmerte wie ſelige Rührung in ſeinen
feuchten Augen und weckte ein träumeriſches Lächeln auf ſeinen
LippenDer greiſe Juſtizrath ſaß wie gebannt da Dieſe Sprache

erinnerte ihn an ſeine eigene Jugend wo auch er ein holdes
Mädchen vergöttert hatte Das Märchen ſeiner eigenen Liebe
bezauberte wieder ſein Herz Sie war ſein geworden ſein und
er war glücklich geweſen wie jetzt der Kronprinz Und
dann war ſie von ihm geſchieden ſchon nach einem Jahre
auf Nimmerwiederkehr zu Gott gegangen ein Engel
Seitdem führte er ein cinſames Leben Eine Thräne rann
ihm über die gefurchte Wange verſtohlen wiſchte er ſie ab
als ſchäme er ſich ihrer

Feierlich ſtill war s eine Weile wie in einer Kirche beim
Hochamt wenn der letzte Orgelton ſchwebend verhallt das
Herz die Gegenwart Gottes fromm ſchaudernd empfindet

Der Kronprinz ſchwelgte in der Erinnerung an die unver
geßliche Stunde wo er Orphea zum erſten Male geſehen hatte

Er blickte aus ſeinem träumeriſchen Sinnen erwachend
endlich wieder auf lehnte ſich an einen Tiſch dem Juſtizrath
gegenüber

Wenn im Herzen die Liebe jubiliert hallt vom Munde
das Echo So lieber Juſtizrath ergeht es mir Der
Greis mag den ſchwärmenden Jüngling belächeln glücklicher
iſt dieſer doch Als die himmliſche Liebe ſelbſt war mir
Orphea erſchienen und dieſe Liebe durchdrang mich mit un
ſagbaren Gefühlen Wie das Licht den todten Brillanten
belebt daß er ſprüht in wunderbarem Feuer ſo wirkten
ihre Blicke auf meine Seele daß ſie ſich in ſtrahlender Seligkeit

verlor Jch liebte Mir war s als ſei ich in einem
früheren Leben ſchon eins mit ihr geweſen als habe ich ſie
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geſchrittenſien Philoſophen haben ſich unbedingt für die hohe Bedeutung
des Volksſchullehrers ausgeſprochen Ein tüchtiger Volksſchullehrerſtand
macht eine Menge Staatsanwälte und Richter überflüſſig Der amerikaniſche

Philoſoph Emerſon ſagt man müſſe Politik durch Erziehung erſetzen
und ſeiner Lehre getreu wird auch in den Vereinigten Staaten viel zur

Erziehung des Volkes gethan
Es iſt alſo gegen das Streben der Volksſchullehrer nach Univerſitäts

bildung nichts Stichhaltiges einzuwenden Umſoweniger als der Volks
ſchullehrer nicht die Univerſität zu beſuchen braucht ſich vielmehr durch
Beſchaffung der geeigneten Bücher weiter bilden kann Die Studenten
beſuchen ja auch nicht immer die Vorleſungen in Perſon ſondern laſſen
ſich vielfach nur ihre Einſchreibung beurkunden und lernen das was der
Profeſſor ſagt aus ſeinen Büchern Wofür leben wir denn im Zeichen
der Vervielfältigung des Gedankens durch den Druck Auch giebt es
Profeſſoren und hervorragende Sozialpolitiker die aus dem Stande der
Volksſchullehrer hervorgegangen ſind und ſich ihre Kenntniſſe hauptſächlich
durch Studium in der unterrichtsfreien Zeit erwarben Peſtalozzi allein
bedeutet beinahe eine ganze Univerſität wer ihn tüchtig ſtudiert der
hat ſchon das Beſte gelernt was auf Univerſitäten zu lernen iſt Das
ſei aber nur zum Troſte ſolcher geſagt die nicht an die Trauben der
Univerſitätsvorleſungen herankommen können Wer ſie haben kann möge
ſie freudig genießen

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 22 Auguſt Hofnachrichten Zu der geſtrigen Abend
tafel bei den Majeſtäten in Homburg v d H waren Profeſſor Oechel
häuſer und Gattin geladen Heute morgen unternahm der Kaiſer einen
Ausritt und hörte im Laufe des Vormittags Vorträge des Kultusminiſters
Dr Studt des Hofbauraths Jhne des ſtellvertretenden Chefs des Civil
kabinetts Geheimraths v Valentini und des Kriegsminiſters v Goßler
Der Kaiſer ſtattete heute Vormittag begleitet von der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe Frau Profeſſor Esmarch in der Villa Quiſiſanag einen kurzen
Beſuch ab Später fuhr das Kaiſerpaar in Begleitung des Bauraths
Jacobi und des Landraths v Meiſter nach Cronberg zur Beſichtigung
des dortigen Krankenhauſes

Die Ausſchmückungs arbeiten für den Einzug des Königs
von Jtalien in Berlin ſind in vollem Gange Die Kannklierung derSäulen des Brandenburget Thores wird vergoldet daſſelbe geſchieht mit
den Treppenabſätzen des Aufbaues auf dem ſich die Victoria erhebt Auf
dem Pariſer Platz werden hohe Flaggenmaſte errichtet die zwiſchen je vier
von Dampframmen in das Erdreich eingetriebenen Haltepfählen eingeſetzt
werden Die Bankniſchen auf der Mittelpromenade haben bereits ſämmtlich
ihren Schmuck in Geſtalt von geſchmackvoll arrangierten Gruppen immer
grünender Pflanzen aller Art erhalten Aus Anlaß der Ankunft des
Königs von Italien in Berlin ſind in der Prinz Albrechtſtraße die Arbeiten
für die Errichtung einer neuen Straßenbahnlinie unterbrochen worden da
bei derartigen Veranlaſſungen viele Hofwagen namentlich die des könig
lichen Marſtalls ihren Weg durch die Prinz Albrechtſtraße zu nehmen
pflegen An dem Endpunkt der Gleiſe die bereits bis zum Abgeordneten
hauſe hin gelegt worden ſind hat man den aufgeriſſenen Theil des
asphaltierten Fahrdammes durch Steine wieder zugedeckt

Die Europafahrt des Präſidenten der Republik Mexiko
ſcheint nunmehr der Verwirklichung nahe zu ſein Eine geſtern aus London
eingegangene Meldung daß Porfirio Diaz vorausſichtlich ſchon im Sep
tember die Fahrt antreten werde wird unſerem Berliner Mitarbeiter von
diplomatiſcher Seite mit dem Bemerken beſtätigt daß auch ein Beſuch des
Präſidenten in Deutſchland und ein Zuſammentreffen mit Kaiſer
Wilhelm in Frage kommen dürften Es läßt ſich wohl denken daß der
Kaiſer die Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen will den greiſen Staats

immer auf dieſer Erde geſucht und nun endlich gefunden
Jch ging neben ihr her wie auf Wolken Meine Blicke
hingen gebannt an ihrem Purpurmunde Sie plauderte und
wie Jch berauſchte mich an dem Klang ihrer Stimme Die
ſchneeigen Zähnchen erſchienen mir wie zierliche Taſten welche
bewegt vom Hauche ihres jungfräulichen Buſens ihrer har
moniſchen Seele wunderſame Töne entlockten und wenn ſie
lauſchend ſchwieg wie köſtliche Perlen in einer Purpurmuſchel

Lächeln Sie nur lieber Juſtizrath Was ich auf ihre
Fragen antwortete worüber wir ſprachen Wenn ich das
wieder erzählen könnte All meine Gedanken wurden zu
tönendem Gefühl ſelbſt wenn ich das Gleichgültigſte ſagte
und ſo ſchien es auch ihr zu ergehen Wie iſt doch das
Leben der Liebe ſo göttlich ſchön Die Liebe hat den Himmel
erfunden und die Engel erdichtet die Poeſie verwirklicht

So redete er wie phantaſierend mit ſich ſelbſt als be
rauſche er ſich an ſeinen eigenen Worten und ſein Antlitz
leuchtete wie getaucht in Morgenroth

Jch fuhr mit Orphea in meiner Equipage nach ihrem
Hauſe Wir ſaßen ſo dicht an einander daß ihr warmer Hauch
mich anwehte ein jungfränlicher Duft der mir die Sinne
verwirrte Jch hielt ihre zarte kleine Hand umfaßt ihre
glühenden Finger bebten und mich durchzuckte ein kaum ge
ahntes wonniges Gefühl Jch ſagte ihr wie heiß mein
Herz für ſie ſchlage daß ſie mein werden müſſe für Zeit und
Ewigkeit es ſei des Himmels Wille Sie wurde blaß
und weinte lispelte Das Leben trennt uns erſt droben
dürfen wir einander angehören Sie liebte mich wieder
Jch hätte laut aufiubeln die Krone die mir winkte dem
erſten beſten Bettler ſchenken mögen Jch wollte ſie küſſen

da ſah ſie mich mit einem ſo ernſten Blick an daß ich er
ſchrocken zuſammenfuhr als habe ich unbewußt ein Heiligenbild
entweihen wollen Die Equipage hielt vor dem Hauſe wo
Orphea und ihre Mutter wohnten

Der Lakai riß den Schlag auf Förmlich nahmen wir
Abſchied von einander Unſere Herzen küßten ſich in
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mann perſönlich kennen zu lernen der ſich um das Dentſchthum in Meriko
ſo weſentliche Verdienſte erworben hat und erſt kürzlich noch bewirkte daß
vom 1 Januar 1903 in ſämmtlichen höheren Lehranſtalten Mexikos die
deutſche Sprache neben der engliſchen als obligatoriſcher Unterrichts
gegenſtand eingeführt wird Zur Zeit arbeitet in Mexiko den Angaben
des Allgem Deutſchen Schulvereins zufolge ein deutſches Kapital von
130 Millionen Mark Der Handel liegt überwiegend in deutſchen Händen
die Bierbrauerei völlig Auch am Bankweſen und an der induſtriellen
Produktion ſind die Deutſchen hervorragend betheiligt

Zum Kommandeur der 6 Kavalleriebrigade iſt an Stelle
des aus Geſundheitsrückſichten zurückgetretenen Generalmajors v Gersdorff
der bisherige Kommandeur des 2 Leibhuſarenregiments Oberſt v d Schulen
burg ernannt worden

Ueber den Finalabſchluß des Reichshaushalts pro 1901
werden von einer Stelle die man als Sprechrohr des Finanz miniſteriums
zu betrachten gewöhnt iſt ſehr trübſinnige Erörterungen angeſtellt Es
heißt da u Wenn in dem trüben Bilde des Endabſchluſſes pro 1901
ſich hier und da auch einige lichtere Punkte finden bei denen die Ausfälle
auf Zufälligkeiten zurückzuführen ſind oder ſpäterhin wieder ausgeglichen
werden ſollen ſo kann doch nicht verkannt werden daß ſich die Reichs
finanzen im Allgemeinen einer Lage genähert haben die als haltbar nicht
bezeichnet werden kann und zwar um ſo mehr als die Ausſichten für
1902 durchaus nicht etwa auf eine Beſſerung ſchließen laſſen

Zum Fall Löhning veröffentlichen mehrere Berliner Abend
blätter folgende Erklärung Die Norddeutſche Allgem Zeitung vom
17 d M enthält an der Spitze des politiſchen Tagesberichts eine von
der Finanzverwaltung alſo wohl dem Finanzminiſter v Rheinbaben
inſpirierte Erklärung dahin daß für meine Verſetzung in den Ruheſtand
meine den Jntentionen der Staatsregierung direkt zuwiderlaufende Haltung
in der Polenpolitik entſcheidend geweſen ſei Dieſe beweisloſe Behauptung
der Finanzverwaltung weiſe ich geſtützt auf die in meinem Expoſé ent
haltenen Thatſachen als unwahr zurück Löhning Geheimer Oberfinanz
rath und Provinzial Steuerdirektor a Materiell bringt Herr
Löhning nichts Neues bei aber die Form in der er den Finanzminiſter
rektifiziert iſt von ſolcher Entſchiedenheit und Schärfe daß Freiherr
v Rheinbaben die Sache nicht bis zur Wiedereröffnung des
preußiſchen Landtags alſo noch 4 Monate hindurch auf ſich be
ruhen laſſen kann Herr Löhning beabſichtigt auch offenbar mit ſeiner
ſcharfen Stellungnahme einer Vertagung der Angelegenheit vorzubeugen
und er muß ſich ſeiner Sache ſehr ſicher fühlen Wie die Dinge jetzt
liegen iſt mit einem alsbaldigen Eingreifen des Miniſterpräſidenten
Graf Bülow zu rechnen Es wäre wohl beſſer geweſen die Finanz
verwaltung hätte es zu ſolch unerquicklicher Geſtaltung des Falles wie ſie
nunmehr noihwendigerweiſe eintreten muß nicht erſt kommen laſſen

S Zur Brüſſeler Zucker Konvention wurde vom Bureau
Laffan eine Londoner Meldung verbreitet wonach das Abkommen zwiſchen
den Mächten infolge der Haltung der deutſchen und der öſterreichi
Regierung gefährdet ſei die Ausführung der Beſtimmungen
vention würde als zweifelhaft betrachtet Dieſe Meldung
tendenziös und jeder Begründung entbehrend bezeichnet

In Berliner Börſenkreiſen giebt man ſich der Erwartung
hin daß an dem zum 19 und 20 September nach Frankfurt a M ein
berufenen deutſchen Bankiertag entweder Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky oder Preußens Handelsminiſter Herr Möller theilnehmen und
bezüglich des Erſcheinens der Börſenreformvorlage eine beſtimmte
Erklärung abgegeben wird Es wird ſpeziell eine Mittheilung darüber
erwartet ob grundſätzlich beſchloſſen iſt dieſe Vorlage erſt nach Ver
abſchiedung des Zolltarifs einzubringen was mit einer nochmaligen Ver
tagung der Börſenreform ziemlich gleichbedeutend wäre Auch liegt in der
Abſicht die Bankprozeſſe der jüngſten Zeit und die ſich daraus er
gebende Eventualität einer Aenderung der Geſetzgebung zu erörtern Daß
man über die allgemein ungünſtige Lage des Bankiergewerbes und deren
Rückwirkung auf die Reichsfinanzen ſtändige und beträchtliche Minder
einnahmen aus der Börſenſteuer ſich unterhalten wird bedarf
kaum beſonderer Erwähnung Hoffentlich fehlt es auch nicht an Hin
weiſen auf die dringend der Verbeſſerung bedürftige Lage der Bank
angeſtellten

einem letzten ſtrahlenden Blick und ſie verſchwand in dem
Hauſe Es war eine Fahrt geweſen wie auf Wolken
Nun empfing mich wieder die graue Wirklichkeit Jch wähnte
einen Tag im Himmel verlebt zu haben und ſehnte mich dort
hin zurück Das Leben hatte ohne Orphea keinen Reiz
mehr für mich

Jch beſuchte ſchon am nächſten Tage als ein cinfacher
Privatmann die Gräfin von Treuenburg und ſah Orphea wieder

Jch kam nun häufig Es waren himmliſche Stunden
Orphea liebte mich wie ich ſie mit inbrünſtiger Leiden

ſchaft ſie geſtand es mir aber wir müſſen einander ent
ſagen und wenn auch unſere Herzen brechen Kronprinz
Karl darf eine Gräfin nicht zum Altar führen Dasſelbe
ſagte die treue Mutter und bat uns von einander Abſchied
zu nehmen für immer Orphea weinte ach wie
gern hätt ich ihr die Thränen von den Wimpern geküßt
Abſchied nehmen für immer Nein nein ſo rief s in
meinem Herzen Orphea muß Dein werden Jch kniete vor
der Mutter nieder flehte Geben Sie mir Orphea zur Gemahlin

Sie nannte mein Verlangen thöricht wies mich auf meine
Pflichten als den künftigen König hin vergebens Wie
hätt ich meines Lebens Seligkeit um eine Krone ver
lieren mögen Herrlicher als alle Krondiamanten ſtrahlen
Orphea s lieberglühte Augen Lieber Bettler mit Orphea
als König ohne ſie Als Bettler wär ich König und als
König Bettler geweſen ſo reich an Glück iſt die Liebe ſo
unermeßlich reich

Ach es koſtete mir einen harten Kampf bevor ich den
Widerſpruch der Mutter brach das Sträuben Orphea s über
wand O ſelige Stunde wo ich die herrliche Jungfrau zum
erſten Male umarmte wo ihr Herz an meinem Herzen ſtürmiſch
pochte und unſere Lippen auf einander glühten die Mutter
uns weinend und betend ſegnete Nur die Nachtigallen
wußten es und ſie ſaugen es hinaus in die Welt aber die
Menſchen verſtanden ſie nicht

VJch durfte nicht daran denken die Zuſtimmung meines
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kanden ſoll einer Brüſſeler Meldung des Standard zufolge noch vor
Ablauf dieſes Monats abgeſchloſſen werden

Sonnabend

Eine Jnterpellation über den Berlin Münchener De
peſchenwechſel im Reichstage kündigt die Germania wie folgt an

Die bayeriſchen Abgeordneten haben bereits in Ausſicht geſtellt daß ſie
den Depeſchenwechſel zur Sprache bringen wollen Wir würden es auch
im Jntereſſe des Reiches mit Freuden begrüßen wenn Gelegenheit geboten
würde dem höchſten Träger der Gewalt im Reiche von der eordneten
tribüne aus zu ſagen wie übel berathen er bei Erlaß und Veröffentlichung
des Telegramms an den Prinz Regenten von Bayern geweſen ſei

In den Kreiſen der höheren Poſtbeamten läuft wie die
Tägl Roſch ſchreibt ſeit einigen Tagen ein ſchnell verbreitetes Gerücht

um das allgemein größte Beſtürzung und Beunruhigung hervorgerufen
hat Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts ſoll auf ſeinen Dienſtreiſen
bei mehreren Ober Poſtdirektionen es werden u a Potsdam und
Düſſeldorf genannt vor den verſammelten höheren Beamten etwa
Folgendes geſagt haben Keiner von Jhnen allen ob Sie nun zur Poſt
oder zur Telegraphie gehören wird mehr die Stellung eines Poſtraths
erreichen ſondern Sie kommen nur bis zum Hilfsreferenten nur die beſten
von Jhnen haben Ausſicht auf eine Direktorenſtelle Sie meine Herren

zu den Poſträthen gewandt ſind ja nun einmal in der Stellung
und müſſen darin bleiben Jch werde aber neue Poſtrathsſtellen nicht
ſchaffen und die frei werdenden vorläufig durch Hilfsreferenten verwalten
laſſen Später werden die Stellen vom Rath einſchließlich aufwärts
durch Juriſten und Jngenieure beſetzt Von anderer Seite wird dieſe
Mittheilung als völlig unwahr bezeichnet

Eine Cholerakommiſſion trat geſtern im Kultusminiſterium
zu einer Sitzung zuſammen zu der auch Geheimrath Dr Koch und die
maßgebendſten mediziniſchen Autoritäten zugezogen waren Es handelte
ſich um eventuelle Abwehrmaßregeln gegen die Cholera in Egypten Jn
Deutſchland iſt vom Auftreten der Seuche nirgends etwas bekannt

Die ungünſtigen Witterungsverhältniſſe dieſes Jahres
haben den kommandirenden General des erſten Armeekorps veranlaßt an
ſämmtliche Truppentheile ſeines Befehlsbereichs eine Verfügung zu erlaſſen
worin es als ſehr wünſchenswerth bezeichnet wird die Erntearbeiten nach
Kräften durch Beurlaubungen von Mannſchaften zu unterſtützen Zugleich
hat der kommandierende General den Truppenkommandos anheimgeſtellt
ſoweit die dienſtlichen Verhältniſſe es geſtatten in geeigneten Fällen durch
Beurlaubung von Mannſchaften dem auftretenden Nothſtand abzuhelfen

Bei den Trainbataillonen ſollen der Poſt zufolge mehrere
wichtige Aenderungen in der Ausrüſtung ſtattfinden Es ſollen u a
die Säbel wie bei der Kavallerie an den Sätteln befeſtigt werden hier
durch kämen die ſogenannten Schweberiemen in Fortfall die das Abſitzen
bei den Hochſätteln ſehr behindern Auch ſoll die Zahl der etatsmäßigen
Trompeter vermehrt werden ſo daß Trompetercorps gebildet werden
könnten

Frankreich
Zur Lage

Paris 21 Auguſt Die Regierungspreſſe dementiert entſchieden
die Meldung von einem Meinungsſtreite innerhalb des Kabinetts ſowie
von dem Rücktritt Andrés Alle Aenderungen welche der Kriegsminiſter
innerhalb der Beamtenſchaft vornahm ſeien rein perſönlicher Natur ohne
politiſchen Charakter Der Kommandeur des 11 Armeekorps Geyeral
Griſot hat wie ans Breſt gemeldet wird dem Oberſt des 19 Jnfanſerie
Regiments befohlen gegen den Bataillons Kommandeur Leroy Ladurie
wegen Gehorſamsverweigerung ein kriegsgerichtliches Verfahren ein
zuleiten

Nevanche Geſchrei
Bei der franzöſiſchen Gedenkfeier auf dem Schlachtfeld

von Mars la tour bei der u a der kommandierende General Briant
anweſend war wandte der Biſchof Turinaz von Nancy ſich an die
Elſaß Lothringer welche zur Theilnahme an der Feier die Grenze über
ſchritten hätten um trotz der Kanonen der Deutſchen hier auf franzöſiſchem
Boden ihre unerſchütterliche Treue dem alten Vaterland zu bezeugen Es
wurden drei weitere Anſprachen gehalten deren eine beſagte Als man
uns aufforderte zu vergeſſen da riefen die Abgeordneten aller Parteien
niemals Solange Frankreich noch Helden zählt braucht es nicht zu ver
zagen Die Rede des General Cuny endete mit den Worten Die
Mitkämpfer von 1870 ſind hierhergekommen um ihren Brudergruß über
die Moſel und Vogeſen denen zu ſenden deren Seele franzöſiſch geblieben
iſt und ihnen zu ſagen daß die Hoffnung auf eine Zukunſt
welche die Niederlagen der Vergangenheit wieder weſtmachen
foll niemals erſterben wird

Belgien
Brüſſel 20 Auguſt Etoile Belge ſchreibt bezüglich der Kom

miſſion zur Feſtſetzung der Grenzen zwiſchen den deutſchen Beſitzungen
und dem Kongoſtaat ſind Nachrichten verbreitet worden die unrichtig
ſind Der belgiſche Kommiſſar hat um Urlaub gebeten nach deſſen Ab
kauf er nach Afrika zur Vollendung der Arbeiten zurückkehren wird

General Botha iſt mit ſeiner Frau heute Abend 6 Uhr hier
eingetroffen und von einer großen Menſchenmenge mit ſtürmiſchen
Kundgebungen und Hochrufen auf die Buren und auf den General
ſelbſt empfangen worden

Orient
Konſtantinopel 21 Auguſt Der bulgariſche Geſchäftsträger verlangte von der Pforte die Freilaſſung von 600 in den Geſangniſen von

Saloniki Monaſtir und Uesküb inhaftierten Bulgaren die nur auf
den Verdacht hin dem macedoniſchen Komitee anzugehören verhaftet
wurden Die Reklamation iſt die Folge eines Druckes der durch den
macedoniſchen Kongreß in Sofia erregten öffentlichen Meinung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Da die Großmächte die von der Pforte für den Libanon vorgeſchlagenen

Kandidaten nicht acceptiert haben hat der Sultan dem LibanonVertrag
zuwider Naum Paſchas Amtsführung auf unbeſtimmte Zeit verlängert
Jn einer Konferenz der Vertreter der Mächte mit dem Miniſter des
Aeußeren wurde der einſtweiligen Berwaltung des Libanongebietes dur
Naum Paſcha zugeſtimmt gleichzeitig wurden neue Vorſchläge bezüg
des Nachfolgers deſſelben gemacht

Amerika
Zu den Wirren

Waſhington 21 Auguſt Der Geſandte der Vereinigten Staatenin Caracas meldet unterm 18 d Mts Er habe erfahren daß Deutſch

land Frankreich und England die Blockade der venezolaniſchen
Häfen ſämmtlich als nicht effektiv bezeichnet hätten worauf die Regierung
den Beweis hierfür verlangte und den Vorſchlag machte es möchten
Handelsſchiffe geſandt werden um die Wirkſamkeit der Blockade zu pro
bieren Der Geſandte ſagt weiter er habe dem Auswärtigen Amte mit
getheilt daß es der Politik der Vereinigten Staaten entſpreche die nicht
effektiv gefundene Blockade nicht anzuerkennen Der venezolaniſche Geſandte
habe gegen dieſe Ankündigung keinen Einſpruch erhoben

Einer Depeſche aus Panama zufolge ſind von Beſti dem Kom
mandanten der Negierungstruppen in der letzten Zeit keine Nach
richten eingegangen Die Lage iſt ernſt aber es iſt kein Anzeichen dafür
vorhanden daß ein Angriff Herreras unmittelbar bevorſteht Die Nach
richt daß Herrera auf die Stadt marſchiere wird als unrichtig angeſehen

Aus Haiti wird gemeldet Präſident Antanoo Firmin habe ver
ſucht mit den Gegnern Verhandlungen anzuknüpfen ob mit Erfolg ſei
nicht bekannt

Aſien
Erfolge der Aufftändiſchen in Siam

Die gegen die ſiameſiſche Herrſchaft aufſtändiſchen Eingeborenen
haben im nördlichen Siam an der Grenze von Birma einen bedeutenden Er
folg errungen Sie haben am 25 Jnli das Quartier der ſiameſiſchen Offiziere
in Muangpré angegriffen und den Kommiſſar ſeinen Vertreter einen
Offizier und faſt alle ſiameſiſchen Sekretäre ſowie ihre Familien getödtet
Prinz Pre mußte die Stadt räumen und ſich nach Nan zurückziehen
das die Aufſſtändiſchen einzuſchließen ſuchen Bis jetzt war die ſiameſiſche
Regierung im Stande Leben und Eigenthum der Ausländer zu ſchützen

Aus Jer Umgebung
Schkopan 21 Ar uſt Schwerer Unfall Die Ehefrau des

Gutsbeſitzers R in Collenbey welche an der Getreidemaſchine beſchäftigt
war gerieth mit einer Hand in das Getriebe Das Glied wurde der
bedauernswerthen Frau derart zerfleiſcht daß es in dem Krankenhauſe
Bergmannstroſt in Halle wohin ſich die Verunglückte begab ampu

tiert werden mußte
t Teutſchenthal 21 Auguſt Der hieſige Turnverein ver

anſtaltet am nächſten Sonntag ein Preis Schauturnen auf dem Platz vor
dem Würdenhof an dem viele auswärtige Turner theilnehmen werden
Bis jetzt haben 20 Vereine ihren Beſuch angemeldet Bei ungünſtiger
Witterung findet das Feſt im Vereinslokale ſtatt

Corbetha 21 Auguſt Ueberfahren Ein wild dahin
ſtürmender Radler überfuhr im nahen Wengelsdorf die 4jährige Tochter
des Hilfsportiers Bergmann Die Kleine trug eine gefährliche Kopf
wunde davon Der Radfahrer der übrigens erkannt iſt fuhr un
bekümmert weiter

b Schwerz 21 Auguſt Diebſtahl Diebe ſtatteten einem
Gerſtenfelde des Gutsbeſitzers Buſſe einen nächtlichen Beſuch ab und
fügten dem Beſitzer empfindlichen Schaden zu indem ſie einen reichlichen
Morgen Aehren abſchnitten und mitnahmen Dem Vernehmen nach iſt
man den Thätern auf der Spur auf die Ergreifung derſelben iſt eine
Belohnung ausgeſetzt

Burgörner 21 Auguſt Leichenfund Beim 25er Schacht
in nächſter Nähe der dort über die Wipper führenden Brücke wurde geſtern
Abend ein etwa 18 20 Jahre alter Mann ertrunken aufgefunden Der
Poſtſchaffner Herr Kühne welcher mit ſeinem Poſtwagen die Brücke
paſſierte ſah die Leiche im Waſſer liegen und zog ſie heraus Sie war
mit einem dunkeln guten Anzug bekleidet und trug eine Bergmannsmüße
in welcher der Name Gerbſtedt noch zu leſen war Die Hand des Er
trunkenen hielt eine Schnapsflaſche Ob ein Unglücksfall oder ein
Selbſtmord vorliegz iſt nicht aufgeklärt ebenfo konnte die Perſönlichkeit
noch nicht feſtgeſtellt werdenManofeld 21 Augnſt Fahrraddieb Jn Rieſtedt iſt der
Bäcker Oßke wegen eines Fahrraddiebſtahles in Roßla verhaftet worden
Das Rad gehörte dem Kaufmann Margraf in Sittendorf Auch in Eis
leben ſoll Oßke einen ähnlichen Diebſtahl begangen haben Oßke war
früher Bäckergeſelle in einer hieſigen Bäckerei

Göthewitz 21 Auguſt Unfall Der hier wohnhafte Bäcker
meiſter B hatte aus Gefälligkeit ſeinem Nachbar beim Ernteeinfahren
mitgeholfen Als er die erſte Mandel Garben auf den Wagen gegabelt
hatte ſchlug das eine Pferd aus und traf B ſo unglücklich an die rechte
Wade daß der Stollen des Hufeiſens dieſelbe durchſchlug

Teuchern 21 Auguſt Verſchüttet Auf der Grube Sieg
fried bei Trebnitz iſt geſtern Nachmittag der Arbeiter Penndorf aus
Gröben verſchüttet worden Trotz der ſofortigen Nachgrabungen iſt es
bis zum Abend nicht gelungen ihn zu befreien und iſt anzunehmen daß
er von den niedergegangenen Erdmaſſen erdrückt iſt

Weißfzenfels 21 Auguſt Konkurs Der in Zahlungsſchwierig
keiten befindliche Schuhfabrikant Wilhelm Hitzſchke jnn hat ſeinen
Gläubigern eine Aufſtellung unterbreitet wonach die Unterbilanz
72 652,35 Mk beträgt Der Platz Weißenfels iſt allein mit 8200 Mk
betheiligt welche Summe ſich auf vier Gläubiger vertheilt 355 Gläubiger
von hier haben noch Baarſummen in Höhe von über 12000 Mk dem

königlichen Vaters zu meiner Vermählung mit Orphea zu er
halten Damals vertraute ich Jhnen mein Geheimniß an und
bat um Jhren Rath lieber Juſtizrath Sie widerſprachen ent
ſchieden einer heimlichen Ehe verlangten daß ich Orphea auf
geben ſolle Nie erklärte ich Jhnen nie

Wochen Monde vergingen ein Jahr leuchtenden
Glücks Nun ſollte endlich der Segen der Kirche unſere
Liebe heiligen Orphea s Onkel ihrer Mutter älterer Bruder
Adolar von Sternau iſt Domherr an der Marienkirche Jch
lernte ihn als einen edlen Mann kennen und gewann in ihm
einen Freund Jch vertraute ihm das Geheimniß meines
Herzens an und bat ihn er möge mich mit Orphea heimlich
trauen Er war überraſcht ſträubte ſich als aber Orphea
ihre Bitten mit den meinen vereinte erklärte er ſich dazu
bereit Orphea fiel dem ernſten frommen Onkel um den
Hals und ich glaube es war der erſte und letzte Kuß den
er je in ſeinem Leben von Mädchenlippen empfing

Schon drei Tage ſpäter wurden wir in der Marienkirche
von dem Domherrn getraut im Schweigen der Mitter
nacht Wie ffeierlich ſtill war s in der weiten Kirche
Gott war gegenwärtig Ruhig brannten auf dem Altar die
Wachsſtöcke und ſchienen wie Sterne der Verheißung durch
das Dunkel Auf den Stufen ſtand der Domherr Orphea
und ich knieten vor ihm die Hände gefaltet Orphea s Mutter
war neben dem Altar auf den Teppich geſunken und betete
weinend Und dann war noch einer da Ludwig Stein

Er ſtand im Schatten eines Pfeilers regungslos wie ein
junger Krieger der noch erſt mit ſeinem Gott ſpricht bevor
er ſich in den Kampf ſtürzt

Zwei Zeugen mußten der Trauung beiwohnen wenn
fie gültig ſein ſollte Jch beſchied einen Tag vorher Stein
insgeheim zu mir vertraute ihm was er ſchon errathen
hatte daß ich Orphea liebe und erſuchte ihn mit der Mutter
meiner Braut bei der Trauung zugegen zu ſein Seine
Augen leuchteten freudig überraſcht auf als er dies vernahm

und im nächſten Augenblick fühlte ich ſeine Lippen auf

meiner Hand brennen Jch las es ihm von dem ehrlichen
Geſicht daß er gefürchtet hatte ich werde Orphea nicht hei
rathen ihr das Herz brechen Das erklärte mir ſeine Freude
Jch ſetzte ihm die Gründe auseinander warum die Trauung
heimlich erfolgen müſſe und forderte ſein Ehrenwort darüber
unter keinen Umſtänden ein Wort verlauten zu laſſen ſo
lange ich es ihm nicht erlaube Seine Augen ruhten in
meinen Augen unſere Hände in einander als er mir das
Ehrenwort gab Und er hat es mir in Noth und Tod ge
halten

Seine Stimme bebte wie ein verhallender Orgelton
Ja rief der Juſtizrath tief ergriffen aus er hat Ew

königlichen Hoheit ſeinen ehrlichen Namen zum Opfer gebracht
Das hätte unter Tauſenden keiner gethan wer nicht ſein
Ehrenwort gebrochen um nicht als Raubmörder gebrandmarkt
zum Tode verurtheilt zu werden

Der Kronprinz legte betheuernd die Hand auf s Herz
Das iſt ihm hier umvergeſſen Jch könnt es ihm

nicht mit der Krone bezahlen die ich einmal tragen ſoll
nicht mit allen Schätzen der Welt Vielleicht vermag ich
aber mit Freundſchaft und Liebe einen Theil meiner großen
Schuld auszugleichen

Er ſetzte ſich wieder und fuhr in ſeiner Erzählung fort
Wir knieten vor dem Altar Fromme ſelige Schauer

durchzogen meine Bruſt Jn heiliger Liebe glühte mein
Herz Orphea weinte leiſe Die langen ſeidenen Wimpern
verhüllten mir ihre Sternenaugen Wie ein überirdiſches
Weſen erſchien ſie mir in dem weißen Brautkleide geſchmückt
mit der Myrthe und dem wallenden Schleier Und ſie
duftete wie eine Blumenfee die dem Kelch einer Roſe ent
ſchwebte Ein Stern blitzte an dem Himmel ihrer Stirn
in dem nächtigen Haar meine Liebesgabe Köſtlicheres
e als alle Brillanten der Welt hatte ſie mir geſchenkt ihr

Fr

Draußen auf dem alten Friedhof jubelte die Nachtigall
über den Gräbern und ihr Lied ſchwebte durch ein offenes

23 Auguſt Nr 197
Schuldner geborgt für die wohl beſondere Sicherheit geboten iſt Geſtern
Abend hat nun eine Zuſammenkunſt der Gläubiger ſtattgefunden Das
Angebot von Hitzſchke 40 Proz in Raten von 15 Proz am 15 November
1902 10 Proz am 15 Januar 1903 und 15 Proz am 15 Märj 1903
unter Garantie ſeiner Ehefrau und des Herrn C Bentlin hier zu zahlen
jand keine Zuſtimmung Circa 30 Gläubiger mit 51 000 Mk ne
erklärten ſich aber dann mit dem von Hitzſchke angebotenen Arrangement
von 50 Proz einverſtanden ob nun die anderen Gläubiger dieſem Vor
ſchlag auch juſtimmen iſt fraglich Iſt dies nicht der Fall dann kommt
es zum Concurs

Bitterfeld 21 Auguſt Erwiſchter Dieb Seit geraumerZeit wurden in inſſerer geldur verſchiedene Diebſtähle ausgeführt Vor

geſtern nun iſt es der Polizei gelungen den Dieb in dem 28 jährigen
Arbeiter Huth zu ermitteln Bei einer gar wurden allerlei ge
ſiohlene Gegenſtände Heu Klee Getreide Kartoffeln Stroh BVretter
Latten c beſchlagnahmi Beim Bauunternehmer Lippert ſtahl er eine
Anzahl Hobel beim Banunternehmer Pulz Baumaterialien Cement und
Bretter Die letzteren benutzte er zur Anfertigung einer Laube und ver
ſchiedener Geräthe

Delitzſch 21 Auguſt Erſtickt Heute Vormittag gegen
le 11 Uhr wurde der 20jährige Schreiber Richard Hardegen im
Chauſſeegraben der Bitterfelder Straße in der Nähe des BVahnüberganges
todt aufgefunden Hardegen der ſich ſeit ca 4 Wochen zum Beſuch hier
aufhielt litt an Krämpfen Derſelbe iſt beim Spaziergange heute Morgenanſcheinend von Krämpfen befallen worden in in den Chauſſeegraben

geſtürzt mit dem Geſicht auf den Erdboden zu liegen gekommen und
wie die ärztliche Unterſuchung ergab erſtickt

Köthen 21 Auguſt Ermittelter Fahrraddieb Vor einiger
Zeit wurde ein in Deſſau geſtohlenes Fahrrad einem hieſigen Arbeiter
von einem fremden jungen Manne zum Kauf angeboten Lehzterer ließdas Rad ſchließlich gegen eine galicez von 5 Mk zurück Das da
mals beſchlagnahmte Red iſt inzwiſchen dem Eigenthümer zurückgegeben

worden Den eifrigen Bemühungen unſerer Polizei iſt es nunmehr auch
gelungen den Dieb in der Perſon des Schmiedelehrlings Karl T in
Aken zu ermitteln welcher die That bereits eingeſtanden hat

Von der Wethau 21 Auguſt Durch die Ungunſt der
Witterungsverhältniſſe werden die Erntearbeiten ungemein verzögert
und vermehrt ſo daß ſich bei dem ausgedehnten Rübenban die Arbeit im
September und Oktober ungewöhnlich häufen wird Das iſt bei dem
ſchon jedt beſtehenden Arbeitermangel eine ſchlimme Ausſicht Die Ernte
erträge ſind zudem durch Auswuchs bedeutend verringert und durch das
häufige Bearbeiten Wenden Stauchen 2c gehen auch viele Körner ver
loren Auch die Gurkenfelder liefern bei der naßkalten Witterung nicht
den gewünſchten Ertrag und der reiche Anhang in den W inbergen wird
nicht zur Reife kommen da ſich die Auguſtſonne gar zu ſelten gemacht hat
Die Reiſeflugübungen der Zugvögel die in dieſem Jahre beſonders zeitig
beobachtet werden das eifrige und reiche Eintragen der Jgel und Hamſter
das Graben der Winterhöhlen der Jnſekten Wespen Brummfliegen
Horniſſen 2c gelten als ein ſicheres Kennzeichen eines frühen und harten
Winters

Deſſau 21 Auguſt Wahlmännerwahlen, Die Neuwahlen
der Wahlmänner Urwahlen für den anhaltiſchen Landtag ſind da deſſen
Wahlperſode am 14 November d J abläuft vom Staatsminiſterium
auf den 12 November feſtgeſetzt worden

Leopoldshall 21 Auguſt Unfall In einem hieſigen maſchi
nellen Betriebe verunglückte der ca 17 jährige Arbeiter Oille indem er
bei ſeinen geſchäftlichen Verrichtungen mit dem Kopfe dem Zahnrade einer
Maſchine zu nahe kam wodurch ihm ein großer Theil des rechten Ohres
abgeriſſen und der Mittelfinger der rechten Hand verletzt wurdeErfurt 21 Auguſt Gundertjahrſeter Die Feier der hundert

jährigen Jugehörigten der Stadt Erfurt zum Königreich Preußen wurde
geſtern mit Schulfeiern und Feſtſitzungen des Kreisausſchuſſes und beider
ſtädt Körperſchaften eröffnet Jn letzterer gab der Regierungspräſident
v Dewitz eine Reihe Ordensauszeichnungen bekannt während von ſtädt
Seite zur Erinnerung an dieſen Tag 50000 Mk dem Muſeum Baufonds
überwieſen wurden Es kam ſodann eine Huldigungsadreſſe an den Kaiſer
zur Verleſung Heute herrſchte hier ſeit den früheſten Stunden überaus
reges Leben von überall her ſtrömen Fremde herbei Die Straßen der
Stadt ſind reich geſchmückt Heute Vormittag um 11 Uhr durchzog ein
glänzender Feſtzug die Hauptſtraßen der Stadt der in 14 Gruppen die
Hauptmomente in der Geſchichte Erfurts darſtellte An dem Zuge nahmen
etwa 1500 Perſonen theil von denen faſt die Hälfte beritten war Er
mochte vor den Stufen des Domes Halt wo von 1000 Sängern eine
Feſthymne vorgetragen wurde Auf dem Platze vor dem Dom hielt Oberbürgermeiſter Sqmide die Feſtrede

Lokales
Der Racherng unſerer Orlglnal Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſlattet

Halle 22 Auguſt
Rechtsungäültigkeit einer Merſeburger Regierungs Ver

ordnunng Nach der vom Regierungs Präſidenten von Merſeburg er
laſſenen Verordnung vom 19 April 1887 ſind die von geſchloſſenen
Geſellſchaften in öffentlichen Lokalen veranſtalteten Tanzluſtbarkeiten ſpäteſtens
24 Stunden vor ihrer Abhaltung der Polizeibehörde anzuzeigen Am
16 Februar ds Js fand im Saale des Gaſtwirths Winkler hierſelbſt
Ball einer geſchloſſenen Geſellſchaft ſtatt welcher der Polizeibehörde nicht
angezeigt worden war Infolge dieſer Unterlaſſung wurde Winkler durch
polizeiliche Verfügung in eine Strafe von 3 Mk genommen Uin über
die Frage ob die Polizei berechtigt iſt die vorherige Anzeige von Privat
feſtlichkeiten von dem Lokalinhaber zu verlangen eine höchſtgerichtliche
Entſcheidung herbeizuführen erhob Winkler Widerſpruch gegen das Straf
mandat Das Schöffengericht und ſpäter die vierte Strafkammer bes
Landgerichts erachteten die Regierungs Verordnung für rechtsgiltig indem
angenommen wurde daß die Verordnung aus S G des Polizeigeſetzes

Fenſter in die Kirche und weckte ein wunderſames Echo als
ſängen Engel auf Flöten und Schalmeien auf Harfen und

Geigen ſüß leiſe heimlich wie im Märchen
wie im Traum

Da erhob der Domherr ſeine Stimme zum Gebet
Siegend ſchwebte ſie wie mächtiger Orgelton über dem zauber
haften Tönereigen der Nachtigall auf den Schwingen heiliger
Liebe zu Gott Amen Wie zurückgerufen aus Himmels
höhen Und dann hielt er eine feierliche Rede Liebe
Glaube Hoffnung Das war ſein Text Ohne Liebe
keinen Glauben ohne Glauben keine Hoffnung darum ſelig
ſelig das Herz das in der Liebe heil gen Gluthen brennt Wir
ſchworen einander treue Liebe bis zum Grabe wechſelten die
Ringe empfingen den Segen Was Gott zuſammengefügt
hat ſoll der Menſch nicht ſcheiden Wir waren Mann
und Frau

Orphea ſank in meine Arme verklärt leuchtete ihr
Antlitz und Thränen funkelten an ihren Wimpern Die
Mutter umfing und küßte uns ſtumm vor Rührung Der
Domherr drückte uns die Hände Stein nahte und brachte
mit bewegter Stimme ſeinen Glückwunſch dar

Ein Uhr ſchlug s vom Kirchthurm dumpf ſchauernd
ſcholl s durch den weiten Raum in zitternde Tonperlen zer
rinnend Wir verließen die Kirche durch die Sakriſtei Als
wir den Friedhof betraten jubelte uns die Nachtigall freuden
hell entgegen als wiſſe ſie welch Glück uns widerfahren ſei

Sternengeflimmer rann in das Dunkel nnd glitzerte auf
den bethauten Blättern Frühlingsduſt wogte über die Gräber
und der ſüße Süd koſte uns die Wangen Die Erde träumte
und unſere Herzen waren voll Poeſie Schweigend gingen
wir über den Friedhof Orphea an meinem Arm ihre Mutter
folgte mit dem Domherrn und Stein Zu Fuß waren wir
gekommen zu Fuß gingen wir auch wieder Orphea hatte

Unſereeinen dunklen Mantel über ihr Brautkleid gezogen
Augen ſuchten ſich immer wieder in ſeeliger Liebe

Fortſetzung folgt
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Unſere

Nr 197 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle uno den Saalkreis 23 Auguſt Seite s
tigt ſei Denn dort ſei der Polizei die Befugniß eingeräumt

renungsvorſchriften zum Zwecke der Aufſicht über die Gaſt und Schank
wirthſchaften zu erlaſſen Eine ſolche Ordnungsvorſchrift enthalte die an
gefochtene Regierungs Verordnung welche der Polizeibehörde die Mittel
an die Hand a öffentliche Tanzluſtbarkeiten die unter dem Deckmantel
olcher von geſchloſſenen Geſellſchaften veranſtaltet werden zu kontrolieren
und Mißbräuche im öffentlichen Intereſſe zu verhindern In der gegen
dieſes Urtheil eingelegten Reviſion wurde u a hervorgehoben daß die
Vorſchrift der Polizeiverordnung z B in dem Falle unausführbar ſei wo
die Tanzluſtbarkeit erſt unmittelbar vorher arrangiert reſp das Lokal dazu
beſtellt werde Der Ferien Straſſenat des Kammergerichts erkannte
unter Aufhebung des angefochtenen Urtheils auf Freiſprechung des
Angeklagten und legte der Staatskaſſe die Koſten des geſammten
Berfahrens einſchließlich der der Vertheidigung auf Die Re
gierungs Verordnung gehe über den in S 6e des Polizeigeſetzes
gezogenen Rahmen hinaus und enthalte einen Eingriff in den Kreis der
Privatperſonen Durch das Polizeigeſetz werde der Polizei wohl die Be
fugniß eingeräumt Vorſchriften zur Beaufſichtigung der Gaſt und Schank
wirthſchaften zu erlaſſen Die Räume der Gaſtwirthſchaften hörten aber
auf öffentliche zu ſein ſobald ſie an Privatperſonen zu einer Feſtlichkeit
abvermiethet werden Solche Feſtlichkeiten bedürfen weder einer polizei

Genehmigung noch dürfe eine vorherige Anzeige gefordert
werden

Unfälle anf unbewachten Wegeübergängen Jn letzter Zeit
find wiederholt Unfälle auf unbewachten Wegeübergängen dadurch ent
ſtanden daß die Pferde von an der Haltetafel des Ueberganges haltenden
Geſpannen bei Annäherung des Zuges ſcheu wurden und durchgingen
ſo daß ſie oder der Wagen vom Zuge erfaßt wurden Der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten hat deshalb die Königl Eiſenbahndirektionen auf
gefordert ſich darüber zu äußern ob nach den von ihnen gemachten Er
ſahrungen ſolche Erſcheinungen darauf zurückzuführen ſind daß die
Pferde durch das Geräuſch des herankommenden Zuges ſcheu werden
und ob etwa auch das unausgeſetzt ertönende Läuten von der
Lokomotive aus dazu beiträgt unruhig gewordene Pferde noch beſonders
aufzuregen und ſchen zu machen Jſt nach der Anſicht der Königlichen
Eiſenbahndirektionen das letztere der Fall ſo iſt anzugeben unter welchen
Vorausſetzungen das Läuten eingeſchränkt werden könnte ſo etwa dann
wenn die Annäherung des Zuges von dem Wagenführer bemerkt und
augenſcheinlich beachtet iſt Gegebenenfalls ſind Vorſchläge zur Aenderung
der Dienſtanweiſung für Lokomotivführer zu machen

Nachtübung Zwiſchen den Garniſonen Halle und Bernburg
ſudet in der nächſten Nacht eine Uebung in der Gegend zwiſchen Löbejün
nd Cönnern ſtatt Die Sechsunddreißiger rücken heute Abend gegen

r zu der Uebung ab und kehren erſt morgen gegen Mittag wieder
rück

Fernſprechverkehr Gerſtungen iſt zum Sprechverkehr mit
Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt
1 Mark

Stadttheater Der Proſpekt für die kommende Spielzeit iſt nun
im Druck erſchienen Vom nächſten Montag ab iſt die Kaſſe täglich von
10 bis 1 Uhr und von 3 bis 6 Uhr zur Enigegennahme der Abonnements
geöffnet Den bisherigen Abonnenten bleiben die Plätze bis 30 Auguſt
inel reſerviert Der Proſpekt nennt Neuheiten euf dem Gebiete des
Dramas Schan und Luſtſpiels an Opernwerken ſind angekauft
Charpentiers Louiſe Humperdincks neue Oper Dornröschen
Armida mit der Neuausſtattung nach dem Muſter des Wiesbadener

Hoftheaters Der polniſche Jude von Weiß 2c Das Perſonal
Verzeichniß weißt neben akkreditierten Namen eine Anzahl neuer Kräfte
auf welche zumeiſt auf Grund erfolgreicher Gaſtſpiele gewonnen wurden

Die bisherigen Abonnements und Kaſſenpreiſe haben keine Aenderung
erfahren dagegen iſt durch Theilung des Parquets eine Anzahl billiger
Plätze entſtanden

Gaſtſpiel Sarah Bernhard wird in einer ſechswöchigen
Tournée am Dresdener Hoſtheater in Leipzig ſowie Halle und Weimar
auftreten

Johann Strauf Concerte Ueber Johann Strauß der hier
am 26 und 27 ds Mts im Wintergarten mit ſeinem Wiener Or
cheſter concertiert äußert ſich eine uns vorliegende Kritik wie folgt Die
Glorie der Dynaſtie Strauß iſt noch lange nicht im Erbleichen wenn
ſolch wackere Nachkommen wie der Erbe von Eduard Strauß ihren Ruhm
erhalten Das war der Wiener Walzer ſchmeichelnd und füß lockend
und ſingend wiegend und wogend wie ihn geſtern die Wiener Gäſte
boten

Anszeichnnnug Herr A Pieperhoff erhielt in Düſſeldorf für
zierliche und namentlich durch die Beleuchtung wirkſame Bildniſſe und
Studien wie es in der Begründung heißt den II Preis Herr Pieper
hoff war der einzige Photograph aus Halle der Portraits ausgeſtellt hatte

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Nach dem
ſoeben erſchienenen Halbjahrsbericht machten die Verwaltung ſowie die
Ortsgruppen insgeſammt 996 Eingaben An Aufnahmen hatte der Ver
band 6600 zu verzeichnen ſo daß die Mitgliederzahl Ende Juni auf
46887 in 737 Ortsgruppen geſtiegen iſt Die Stellenvermittlung ver
zeichnete 5054 Bewerber 1465 offene Stellen und vermittelte davon 475
Die Verwaltung übernahm 380 Vermittlungen in Streitigkeiten wodurch
den Antragſtellern 14590,32 Mk vorenthaltene Gehälter und 62 Zeugniſſe
ausgehändigt wurden Aus der Kaſſe der Verſicherung gegen Stellen
loſigkeit zahlte der Verband 22570,30 Mk an 455 Stellenloſe durch
ſchnittlich alſo 49,60 Mk Zuſammen ſind ſeitens des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfen Verbandes bis jetzt über 100 000 Mk an Stellenloſe
gezahlt Seinen Zweck erblickt der Verband nicht allein in der Stellen
vermittlung und in der Unterſtützung während der Stellenloſigkeit ſeiner
Mitglieber ſondern hauptſächlich in der ſozialpolitiſchen Thätigkeit Er
ſucht daher eine Regelung der Arbeitszeit der Kündigungsfriſten der
Lehrlings und Frauenarbeit herbeizuführen ſowie eine Regelung des
Arbeitsverhältniſſes durch Errichtung von Handlungsgehilfenkammernkaufmänniſchen Schiedsgerichten und Anſtelung von Handlungsinſpektoren

zu ſchaffen Der Beitrag beträgt pro Halbjahr 5 Mk Außerdem beſitzt
der Verband eine eigene Kranken und Begräbnißkaſſe

Der Verein ehem Dragoner feiert am Sonntag den 24 Auguſt
im großen Saale der Kaiſerſäle ſein 16 Stiftungsfeſt beſtehend aus
Concert Theater und Ball Anfang 71 Uhr Abends
h
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Der Halleſche Lohndiener Verein feierte im Pfälzer Schieß
graben ſein diesjähriges Sommerfeſt Daſſelbe war ſehr gut arrangiert
und nahm einen in jeder Hinſicht gelungenen Verlauf Die ſehr zahl
reiche Betheiligung war ein Zeichen dafür daß ſich der Verein während
ſeines 22ſährigen Beſtehens viele Freunde und Gönner erworben hat

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des IV Armee
korps Geſucht werden in Pforta bei der Landesſchule 1 Kaſtellan und
Nachtwächter zum 1 Oktober 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk und freie
Wohnung in Sangerhauſen beim Magiſtrat ein Bureauaſſiſtent für das
Steueramt zum 1 Oktober 1000 Mk ſteigend bis 2300 Mk Zu dieſen
Stellen iſt der Eivilverſorgungsſchein erforderlich

Schlafſtellendiebin In der Liebenauerſtraße miethete ein Frauen
zimmer eine Schlafſtelle und erzählte es komme von Kaſſel und habe hier
in einer Oruckerei Arbeit bekommen Unterwegs ſei ihm das Portemonnaie
geſtohlen worden es habe aber in ſeinem auf dem Bahnhofe lagernden
Reiſekörben noch 15 Mk baares Geld Nachdem die Mietherin noch zwei
Tage beköſtigt worden war entfernte ſie ſich unter der Angabe zur Arbeit
gehen zu wollen ſie kehrte aber nicht zurück Nunmehr ſtellte die Wirthin
feſt daß die famoſe ihr einen rothbraunen Frauenrock ein
Beinkleid und ein Hemd geſtohlen hat Die Diebin iſt etwa 24 Jahre alt
hat dunkelblondes Haar gebogene Naſe ſie iſt von ſchlanker Geſtalt und
trug ſchwarzen Rock ſchwarzweiße Sammetblouſe und dunkelblauen
Sommerhut mit weißem Schleier

Schlecht belohntes Mitleid Ein von der Arbeit heimkehrender
Arbeiter wurde auf der Straße von einer fremden Frauensperſon an
geſprochen und gebeten ihr da ſie obdachlos ſei für die Nacht Unterkunft
zu gewähren Der Mann nahm die Unbekannte mit nach ſeiner Wohnung
wo gerade ſeine Tochter ein Dienſtmädchen deren Herrſchaft verreiſt iſt
zum Beſuch weilte Auch die Tochter ließ ſich von den rührſeligen
Schilderungen der Fremden bethören und nahm dieſe mit in ihre Stube
um ſie hier ſchlafen zu laſſen Am nächſten Morgen entfernte ſich die
Gaſtin unter dem Vorwande Frühſtück holen zu wollen ſie kehrte aber
nicht wieder zurück Bald darauf bemerkte das Dienſtmädchen daß ihr
aus der offenen Kommode eine goldene Damenuhr nebſt goldener Kette
ein Verlobungsring gez K ein glatter Ring gez I eine Korallen
kette eine Korallenbroſche eine goldene Broſche und 17 Mk Geld ge
ſtohlen worden ſind Die Diebin welche es bei der einen That nicht be
wenden laſſen dürfte iſt etwa 26 Jahre alt ſie hat dunkelblondes Haar
und ein blaſſes volles Geſicht Bekleidet war ſie mit einem grauſchwarzen
Kleide mit ſchwarzem Atlaseinſatz und weißem Strohhut mit zwei Ein
ſtecknadeln die ſilberne Kugeln haben

Diebſtahl Jn der Streiberſtraße hatte ein Uhrmacher über Nacht
eine Standuhr mit gußeiſernem Gehänuſe hinter einem Fenſter ſeiner im
Erdgeſchoß gelegenen Wohnung ſtehen laſſen Die Uhr hatte die Begehrlich
keit eines Diebes gereizt am anderen Morgen war die Fenſterſcheibe von
außen zertrümmert und die Uhr geſtohlen Die Uhr hat ein Gehwerk von
Taſchenuhrgröße mit Pendelgang Vermuthlich wird der Spißbube die
Uhr an den Mann zu bringen ſuchen

Hoteldieb Ein Reiſender welcher in einem hieſigen Gaſthofe
logierte mußte da das Schloß ſeiner Zimmerthür nicht in Ordnung war
bei offener Thür ſchlafen Beim Erwachen am anderen Morgen mußte
er die Wahrnehmung machen daß er unerwünſchten Beſuch gehabt hatte
und ihm aus ſeinem Beinkleide das Portemonnaie mit 20 Mk Jnhalt
geſtohlen war

Geiſteskrauk Geſtern Abend gegen 6 Uhr feuerte der ArbeiterEmil Leopold in der Giebichenſteinerſtrase mehrere Revolverſchüſſe ab

Leopold wurde ſiſtiert er zeigte Spuren geiſtiger Erkrankung und wurde auf
Anordnung des Herrn Dr wed Nammelt der Nervenklinik zugeführt

Rohheit Jn vergangener Nacht wurden in der gr und kl Stein
ſtraße mehrere Porzellanſchilder zertrümmert und elektriſche Klingelanlagen
durch Herausnehmen der Metallplatten zerſtört Die Thäter ſind leider
unerkannt entkommen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 21 Auguſt Der Architekt Johann Bodewig und Franziska
Becker Am Kirchthor 20 und Magdeburg Der Verſich rungsagent Julius
Beilicke und Hentriette geb de Heinrichſtraße 2 und Ludwig
Wuchererſtraße 29 Der Kaufmann Robert Göbſer und Emma Auert
Bernhardyſhaße 29 und Leſſingſtaße 21

Geboren 21 Auguſt Dem Fabrikarbeiter Emil Werner ein S Otto
a 8 Dem Kaufmann Walter Müller ein S Rydolf Uhland

raße 5 Dem Müller Max Horn ein S Richard Burgſtraße 9 DemKellner Wilhelm Arnecke eine v Charlotte Gr Wallſtraße 85

Geſtorden Auguſt Des Photographen Friedrich Ehrhardt S
Willy 6 Hoheſtraße 21 Des verſtorbenen Dr phil Otto Wilhelm S
Edwin 3 J Wilhelmſtraße 44

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 21 Anguſt Der Hausdiener Kurt Schöbe und Anna

Weinhage Martinſtraße 10 und Naumburg a S
Geboren 21 Auguſt Dem Schuhmachermeiſter Huldreich Himmel

reich ein S Walther Jakobſtraße 465 Dem Bauarbeiter Otto Wagner
ein S Karl Marthaſtraße 24 Dem Schuhmachermeiſter Berthold März
eine T Vally Kuhgaſſe 10 Dem Fabrikſchmied Oskar Langlotz ein S
Otto Beeſenerſtraße 3 Dem Zuckerfabrikarbeiter Franz Hudy ein S
len Liebenauerſtraße 12 Dem Arbeiter Albert Haake eine T Anna
linik Dem Abtiſten Karl Probſt ein S Paul Klinik

Geſtorben 21 Anguſt Des Stellwerksſchloſſer Paul Prautzſch T
Vally 9 M Thomaſinsſtraße 31 Des Handarbeiter Ernſt Förſter Ehe
frau Emma geb Neubarth 40 Klinik Des verſtorbenen Schuhmacher
Hermann Bach S Berthold 9 Klinik Des Fabrikarbeiter Karl Müller
Ehbefrau Wilhelmine geb Ulrich 46 W Klinik Der Arbeiter Guſtav
Bindernagel 50 J Klinik Des Artiſten Karl Probſt S todtgeboren
Klinik Wittwe Johanne Naumann geb Meyer 85 Hospital Des
Kupferſchmied Hugo Winkler S Walther 9 Liebenauerſtraße 175 Des
Arbeiter Ernſt Förſter S todtgeboren Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Oberſchweizer Albin Seidel und Marie Mukfeldt Lübars und Röbel
Der Poſtaſſiſtent Walther Tießler und Elsbeth Diewer Erwsleben und

a m tv ten 9 n r J ne n e e wen 7

für die bereits eintreffende Herbstwaare Platz zu sohaffen gewähre
8 Tage trotz meiner bekannt billigen Preise nooh

O Extra Babentt
auf gümmtliche sehwarze Damen Knopf und Schnürschuhe

Wichsleder
HKRerren Schnür und Zugstiefol95 9

Die ausserordentlioh billigen Preise für
farbige Damen Herren und LKinderartikel

bleiben bis dahin weiter bestehen

Werners Schuh Magazin
55 Gr Ulrichstrosse 55

Zerbſt Der Fabrikarbeiter Wilhelm Kühne und Minna Berthold Halle a S3 Gollma Fegget Maſchiniſt Otto Thamm und Olga Rapſilber Wenden

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
h

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde a gt 7 Uhr Sonnabend Vorm
Uhr Gottesdienſt Nachmittags Uhr Jugendgottesdienſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 Auguſt Meldung des B Ueber den

Empfang Dewet s Botha s und Delarey s in Berlin berieth
geſtern eine zu dieſem Zwecke einberufene Verſammlung Nach ein
gehender Beſprechung wurde ein Beſchluß darüber gefaßt wie die Buren

generale in Berlin zu empfangen ſeien
Verlin 22 Auguſt Laff Bur Die Verſuche mit drahtloſer

Telegraphie welche von einer Abtheilung des TelegraphenBataillons
durch an Drahtſeilen befeſtigte Feſſelballons ſtattfanden ſind ganz vor
züglich aus gefallen

Berlin 22 Auguſt Meldung des B Der Bezirks Aus
ſchuß zu Eiſenach mißbilligte ſehr ſcharf die Amtsführung des dortigen
Erſten Bürgermeiſters Dr v Fewſon

Berlin 22 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Am Berge
Badus oberhalb der Rheinquelle iſt eine Geſellſchaft von drei n
ein Herr und Fräulein Heller aus Luzern und ein Hotelbeſitzer Dani
aus Andermatt durch Abſturz verunglückt Danioth der den bei
erſten helfen wollte wurde am ſchwerſten verletzt Die drei Verwundeten
wurden in Wagen nach Andermatt gebracht

Wien 22 Auguſt Meldung des B Jn einem Wiener
Hotel vergiftete ſich heute Nachmittags der ehemalige Fabrikdirektor in
Poſen Harry Brieſe der vor vierzehn Tagen aus Poſen nach Wien
gekommen war Jn einem zurückgelaſſenen Schreiben gab er Familien
verhältniſſe und mißliche pekuniäre Lage als Urſachen des Selbſtmordes an

Turin 22 Auguſt Meldung des B Ein unbekanntes
Jndividuum verſuchte in der Nacht den Pulverthurm von San
Pavlo in die Luft zu ſprengen wurde jedoch vom Wachtpoſten durch
Schüſſe vertrieben

London 22 Auguſt Laff Bur Die China Jnlands Miſſion
erhielt aus Shanghai ein Telegramm welches Mittheilungen über die
bereits berichteten chriſtenfeindlichen Unruhen zu Tſchentſchau in der
Provinz Hunan macht und Befürchtungen bezüglich der Sicherheit der
Miſſionare Bruce und Lewis unterdrückt

Dover 22 Auguſt Wolff s Bur Geſtern Abend fand hier auß
Anlaß der Anweſenheit des deutſchen Schulſchiffes Stein ein Feſtmahl
ſtatt Hierbei trank nach den Toaſten auf König Eduard und Kaiſer
Wilhelm General Rundle auf das deutſche Heer worauf der deutſche
Marineattaché Kapitän zur See Cörper erwiderte

Bombay 21 Auguſt Wolff s Bur Jm ganzen weſtlichen
Theile Jndiens in Kathiawar und Gudſcherat ſind ausreichende
Regengüſſe niedergegangen welche das in großer Gefahr befindliche
Getreide retteten und die Furcht vor einer unmittelbar bevorſtehenden
Hungersnoth behoben Jn den Eentralprovinzen und in Berar ſind
gleichfalls Regengüſſe gefallen

München 21 Auguſt Die Münch Allg Ztg betont bei Be
ſprechung des Depeſchenwechſels zwiſchen dem Kaiſer und dem
Prinzregenten noch einmal daß die amtlichen Stellen in Bayern keine
Kenntniß von der Veröffentlichung gehabt haben und daß dieſe eine per
fönliche Angelegenheit zwiſchen den Betheiligten geweſen ſei

St Gallen 22 Augnſt Jn Arbron entſtanden infolge einer
Schlägerei unter Jtalienern mehrere Tumulte zwiſchen Jtalienern
und Einheimiſchen Die Polizei und Feuerwehr wurden mit Steinen
bombardiert mehrere Perſonen wurden verletzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Auguſt 1902

Bei Weſtwind zwar kühleres aber mehr trockenes zeitweiſe
heiteres Wetter

Wafſſerſtände Am 21 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,32 22 Auguſt Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,80 21 Bernburg 4 1,10 Calbe Unter
pegel 0,66 Oberpegel 1,62 Dresden 1,50 Magde
burg 0,90

Halle Hettſtedter Ciſenbahn

Abgang Ankunft600 1000 20 780 64 1225 350 N von300 400 N bis Dölau 680 N Dölau 521 908 420 N
bis Dölau Außerdem Sonn von Dölan 720 N von Dölau

u Feſttags bis Dölau 230 Außerdem Sonn u Feſttags von
330 400 480 600 Dölau 250 320 850 N,

Schnürstiefol

700 MN 800 N 520 620 650 750 850 N
e 2

ch nenee ed re g Be eioh während der nächsten



Seite 4

Konere

massen
Müller Barth hier

Garl un Rasehig
Leipzighabe ich täufich wodurch ich

Möbel
konkurrenzlos billig

abgeben kann u mache ich auf dieſe

günſtige
nie wiederkehrende

Einkaufs
gelegenheit
ein geehrtes Publikum beſonders

aufmerkſam

Hallesche
Möbelhallen

Th Pollak
12 Brüderſtr 12

ver chwi ndet
ohne KVenderung
der Lebensweiſe
bei Gebrauch von

Husderg
Sohnäokoers

Entſettungs thee

m erh eih sgefahrlos u
ſchädlich viel

I mehr mit großen

e e e e 7 rn non 1 2 5n h 2 eFiata r nu ennungsſchreidenel sdaiſie Paris 1802 Beſtandtheile

auf dem Packet angegeben Wo in den
Apotheken nicht vorräthig direkt von

wg Snnaäeker in MNeuenrade ſo 26 Westf
Le und gute Muttererde a nun unentm geltlich abgefahren werden

Kanalban Merſeburgerſtr 102

Die Münner Krauk
heiten deren Verhütung u radikale
Heilung Preisgekröntes nach

gen neu beden neuest Erfabrun
arbeit Werk über 300 Seiten e
Abbild Wirklich brauchb Ratgeber und sicherster V egweiser

bei Gehirn und Rückenmarks
Erschöpfung Geschlechtsnerven
Zerrüttung Folgen nerrenruinierender L eidenschaft u allen
sonst, geheimen Krankh Für
M 1,60 in Briefm zu bezieh v
Verf Specialarzt Dr RUMLER
in GENF Nr 207 Schweiz Brief
porto nach der Schweiz 20 Pfg

Schleſiſchen eiten
vorzüglichſchn tecke des z
Sr Majeſtät des KaiſerSahnenbutter aecht Koch ſchen Ringn

vanilliert nnübertroff S preialttet
feinſten geriebenApfel u üohnkuchen

feinſte Halleſche und Berliner

Uapfkuchen

G
e

S

G
g

8
S
e

c

von feinſter Sahnenbutter O
Hiscuit Choholade u

Makroncn Zwicbach

Allerlei Torteu Ausſchnitte

c

9

9

c
c

5
c

S

Specialität
r Auastorten

Sonntags von früh an
G friſchen Speokkuohen O

empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1

O Fernſprecher 531 O

Sonnabend

Färberei und chemiſche Reinigung

Mauersberger
GeneraiAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Sehnellste Iieferung

gegen zu kommen eröffne ich mit hentigem Tage

mein

IV Filialgeschätt
Hochachtungsvoll

Fabrik und Contor

Kaulenberg 24
Ludwig Wuchererstr 70

Steinweg 4

Gegr 1877

Eigene äden Ecke Königſtraße

Filligſte Preiſe
Dr H Lemp a U niversnl Flecutenmittei

vorzüglich gegen

Flechten und Hautausſehlag
Zu haben in allen Apotheken Depot Adler Apotheke Halle a S

Salbe weiß Präcipitat 1,3 roth Präcip 0,2 amerik Vaſelin 300 Roſenöl 0,25
Bergamottöl 1,5 Pulver Spießglanzmohr 5,0 Guajacharz 5,0 Sennesbl 10,0 Stech
windenwurzel 30,0 Zucker 15,0

empfitehlt
waſſerdichte

Loden JIoppen
waſſerdichte

Leinen Joppen
waſſerdichte

Jagd Anzüqge
waſſerdichte

Loden fäntel
Gummi Mäntel

in reichhaltigſter Auswahl

HALLE a S

Fernruf
9 ür Fußleidende

Anfertigung von Fußbekleidungen für
Plattfuß Klumpfuß unrichtige Gangart bei

y Kindern beſonders zu beachten
Schwache Füße verkürzte Füße

Fachmänniſch approbierte Ausführung

J Jajszycek Halle a GrünſtraßeBrochüre poſt und koſtenfreiEigene Leiſtenſchneiderei

eue Kuer Glühkörper
von ſehr hoher kaum abnehmender Leuchtkraft und hervorragender Haltbarkeit für alle
Brennerarten empfiehlt

F A RichbterFrauckeſtraße 7
Specialgeſchäft f Cas und SaſeraulagenKl Ulrichſtraße 183

Aug Schieferdecker
Tapezierer und Dekoratenr

Wohnung Beruhnrdystrasse 15 Werkſtatt Köonigetrasse 5
empfiehlt ſich zu allen in ſein Fach ſchlagenden Arbeiten bei

ſtreng reellſter Bedienung und billigſter Preisſtellung

loh habe mich hier als Arr z niedergelassen

r einrich Kohlhardt
Fernruf 2539 Gr gteinste 17 II

Sprechzeit III u 4 Sonntags 10

Am dem vielſeitigen Wunſche meiner werthen Kundſchaft ent

Merſeburgerſtr 161 Ege Königſtraßr

O CEiesert Inh Gebr Cievert
Dampfkunſtfärberei u chem Wäſcherei mit Maſchinenbetrieb

Gegr 1877

Merseburgerstrasse 161

Kaulenberg 4

Annahme für Trotha Frau M Plato Trothaerſtraße 24

Abrechnung II Quartal
I Menzenbauer scher Guitarre Zither Verein

III StiFtin W Bellevue unter gütiger Mitwirkung eines Geſangsdoppelquartett

Anfang 8 Uhr

Zratwurstglöckle
Einziges u ſchönſtes bürgerl Concert

und 5Speiſelokal mit Fleiſcherei
Von 5 Uhr an großer Betrieb

23 Auguſt Nr 197Damen u Herren Garderobe Sabrik Ammendorf
Möbelstoffe Gardinen Teppiche
Spitzen Federn Handschuhe

Größtes Etabliſſement der Provinz

Leipzigerſtraße Z 34 Fernſprecher 1248

Geiſtſtraße 1 Adlerapothete Fernſpr 1252
Gr Steinſtraße 2 am Kleinſchmieden
Steinweg 25 Jugt am Ranniſchen PlatzMoritzkirchhof 5
Gr Steinſtraße 39 nahe Walhalla

Annahmeſielle beiHrn Galnauder neb Walhalla

Die versuchsweise eingeführten
pilligen 80 ermässigt Preise
bleiben von heute an für immer be
stehen Ausserdem jede Woehe ein
extra billiger Tag

Zum ersten Male s
Sonnabend d 23 d II

S Bruch Chocoladen Tag

i Pfd 17 3 Pfd 21 9BI iésTuk EINKAVUP in HALLR
Bessere Waaren giebt es nieht

Hur zwei Gesohäfte

Wasche II

PlIuritor ment
Erhalte am Sonnabend 1 Waggon prima Blumenkohl

Ernst Hoffmann PErfäartStand am Markt gegenüber vhn Richard Elze

J re uns

T den 23 Auguſt

Butterhandlung und
Geflügelſchlachterei

F A
Gr Wlriehstr 25

n n J

Deutschnationaler r 7 erband
Hamburg

Halbjahrs Weitrag Mark 5
Flugſchriften über Zwecke und Ziele des Verbandes ſowie Aus

künfte durch die Geſchäftsſtelle der Ortsgruppe

MUnlle a S Mansfelderstr 9 I
Mitgliederzahl Ende Juni 46 887

Kranken und Sterbekaſſe
des Manrergewerks zu Halle

Sonntag den 24 Auguſt 11

General Verſammlung ger
Uhr Vormittags

TagesordnungKrankenkaſſenangelegenheit Verſchiedenes

Sonnabend den 23 Auguſt

un
ſowie Reigenfahren des Radfahrverein Stern

Der Vorstaund

Alte rer II
S

2

2

2

S
e

Mektr Ventilation
Otto Langenhahns Re Bestaurant Sternſtraße

Sonnabend den 23ufer Abend W
nterhaltung iſt geſorgtKönigſſches Bad Lauchstädt

Sonntag den 24 d Mts

Brunnen Fest
Concert Illumination Feuerwerk Ball
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